
H
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Ihr K
ind

 kom
m

t in d
ie  

w
eiterführend

e Schule

In w
elchen Schulform

en w
erd

en d
ie B

ild
ung

sg
äng

e d
er 

w
eiterführend

en Schulen jew
eils ang

eb
oten?

Elterninform
ationsveranstaltung

 d
er G

rund
schule

vor Beginn der W
eihnachtsferien

A
ntrag auf A

ufnahm
e in eine Förderschule (für Kin- 

der m
it Behinderungen oder Beeinträchtigungen)

b
is 15. D

ezem
b

er

Einzelb
eratung

 d
urch d

ie G
rund

schule
b

is 25. Feb
ruar

A
b

g
ab

e d
es A

nm
eld

eform
ulars

b
is 5. M

ärz

Erneute Beratung durch die G
rundschule, falls 

der gew
ählte Bildungsgang von der Eignungs-

em
pfehlung der G

rundschule abw
eicht

sofort im
 A

nschluss

M
itteilung

 d
er Eltern an d

ie G
rund

schule üb
er  

d
ie end

g
ültig

e B
ild

ung
sg

ang
w

ahl
b

is 5. A
p

ril

Konferenz zur Verteilung
 d

er Schulp
lätze unter 

Leitung
 d

es Staatlichen Schulam
tes

b
is End

e M
ai

Inform
ation d

er Eltern üb
er d

ie  
aufnehm

end
e Schule

(einheitlicher Term
in in jed

em
 

Schulam
tsb

ereich, sp
ätestens 

jew
eils b

is zum
 19. Juni)

Term
ine

H
aup

tschulb
ild

ung
sg

ang
 »

H
aup

tschule
 »

M
ittelstufenschule*

 »
Koop

erative G
esam

tschule (KG
S)

 »
Integ

rierte G
esam

tschule (IG
S)

 »
Förd

erschule (lernzielg
leich)

Realschulb
ild

ung
sg

ang
 »

Realschule
 »

M
ittelstufenschule*

 »
Koop

erative G
esam

tschule (KG
S)

 »
Integ

rierte G
esam

tschule (IG
S)

 »
Förd

erschule (lernzielg
leich)

G
ym

nasialb
ild

ung
sg

ang
 »

G
ym

nasium
 »

Koop
erative G

esam
tschule (KG

S)
 »

Integ
rierte G

esam
tschule (IG

S)
 »

Förd
erschule (lernzielg

leich)

* D
iese Schulform

 w
ird

 in einig
en Reg

ionen ang
eb

oten. A
n einig

en Schulen w
erd

en zud
em

 Förd
erstufen ang

e- 
   b

oten. D
ie Förd

erstufe um
fasst d

ie Jahrg
ang

sstufen 5 und
 6 und

 versteht sich als B
ind

eg
lied

 zw
ischen d

er  
   G

rund
schule und

 d
er Jahrg

ang
sstufe 7 d

er w
eiterführend

en Schule. 
Foto: ©

fotolia/M
onkey B

usiness

H
äufig

 g
estellte Frag

en zum
 Ü

b
erg

ang
 



A
m

 End
e d

er G
rund

schulzeit b
licken Sie als Eltern auf d

ie ersten Schul-
jahre Ihres K

ind
es zurück. N

un steht d
ie Entscheid

ung
 üb

er d
en Ü

b
erg

ang
 

in d
ie w

eiterführend
e Schule an. Sie w

ählen in d
er Jahrg

ang
sstufe 4 d

en 
B

ild
ung

sg
ang

, d
en Ihr K

ind
 in d

er M
ittelstufe b

esuchen soll.

W
elche B

ild
ung

sg
äng

e g
ib

t es?

A
uf d

en B
ild

ung
sg

ang
 d

er G
rund

schule b
auen d

ie d
rei B

ild
ung

sg
äng

e d
er 

M
ittelstufe auf:

 »
d

er H
aup

tschulb
ild

ung
sg

ang
 »

d
er Realschulb

ild
ung

sg
ang

 »
d

er g
ym

nasiale B
ild

ung
sg

ang

D
ie d

rei B
ild

ung
sg

äng
e hab

en einen g
em

einsam
en Kernb

ereich an Fächern, 
unterscheid

en sich ab
er d

eutlich in ihren jew
eilig

en A
nford

erung
en. Ein 

W
echsel in einen and

eren B
ild

ung
sg

ang
 ist g

rund
sätzlich jed

erzeit m
ög

lich.

W
elche U

nterstützung
 b

ekom
m

e ich von d
er Schule?

D
ie G

rundschule Ihres Kindes steht Ihnen m
it fachlichem

 Rat zur Seite. So können 
Sie die Beobachtungen, die Sie im

 fam
iliären U

m
feld zum

 Entw
icklungsstand

 
Ihres Kindes m

achen, durch die Einschätzung der Schule ergänzen. D
ie Lehr-

kräfte haben Ihr Kind über die letzten Jahre hinw
eg begleitet. In einer Konferenz 

tauschen sich die Lehrkräfte dazu aus. G
em

einsam
 sprechen sie dann die Em

p-
fehlung für einen Bildungsgang aus.

W
eshalb

 ist üb
erhaup

t eine G
rund

schulem
p

fehlung
 

vorg
esehen, w

enn Sie als Eltern d
ie end

g
ültig

e 
B

ild
ung

sg
ang

entscheid
ung

 treffen?

In d
en d

rei B
ild

ung
sg

äng
en w

erd
en unterschied

liche A
nford

erung
en g

estellt. 
A

uch d
ie Lehrkräfte d

er w
eiterführend

en Schulen hab
en d

ie A
ufg

ab
e, jed

es 
K

ind
 b

estm
ög

lich zu förd
ern. Eine erfolg

reiche Lernentw
icklung

 ohne B
rüche 

ist allerd
ing

s d
ann am

 b
esten m

ög
lich, w

enn b
ei d

er W
ahl d

es B
ild

ung
sg

an-
g

es d
ie b

isherig
e Lernentw

icklung
 und

 d
as A

rb
eitsverhalten d

es K
ind

es m
it 

b
erücksichtig

t w
ord

en sind
.

A
usw

ertungen d
er schulischen B

ild
ungslaufb

ahnen zeigen, d
ass d

ie ent-
sp

rechend
en Em

p
fehlung

en d
er G

rund
schulen in hohem

 M
aße zutreffend

 
sind

. 
U

nab
häng

ig
 von Ihrer Entscheid

ung
 ist b

ei entsp
rechend

er Leistung
sent- 

w
icklung

 jed
er schulische A

b
schluss auch sp

äter noch erreichb
ar. D

ies w
ird

 
d

urch d
ie D

urchlässig
keit d

es hessischen Schulw
esens g

arantiert.

K
ann ich entscheid

en, w
elche konkrete w

eiterführend
e 

Schule m
ein K

ind
 b

esuchen soll?

Sie können eine b
estim

m
te Schule ausw

ählen. A
llerd

ing
s kann d

er B
esuch 

d
ieser Schule nicht g

arantiert w
erd

en. D
arauf, d

ass d
er von Ihnen für Ihr K

ind
 

g
ew

ählte B
ild

ung
sg

ang
 g

arantiert w
ird

, können Sie sich allerd
ing

s im
m

er 
verlassen.

W
o erhalte ich A

ntw
orten auf w

eitere Frag
en?

Zu B
eg

inn d
es letzten G

rund
schuljahres (üb

licherw
eise vor d

en W
eih-

nachtsferien) w
ird

 von d
er G

rund
schule ein Inform

ationsab
end

 für alle 
b

etroffenen Eltern ang
eb

oten. A
ußerd

em
 w

erd
en Sie zu einem

 p
ersön- 

lichen B
eratung

sg
esp

räch d
urch d

ie K
lassenlehrkraft eing

elad
en. A

lle  
Frag

en, d
ie sich Ihnen noch stellen, können d

ort b
eantw

ortet w
erd

en.  
A

uch d
ie Schulleitung

 Ihrer G
rund

schule steht Ihnen m
it Inform

ationen  
zur Verfüg

ung
. 

Eltern von Schülerinnen und
 Schülern m

it B
ehind

erung
en od

er 
B

eeinträchtig
ung

en erhalten zud
em

 intensive B
eratung

 d
urch d

ie 
G

rund
schule und

 d
as zuständ

ig
e B

eratung
s- und

 Förd
erzentrum

. 

W
elche M

ög
lichkeiten eines Schulab

schlusses b
ieten  

sich nach d
er M

ittelstufe?

Für fast alle Jug
end

lichen in H
essen ist m

it d
er M

ittelstufe d
ie Schullaufb

ahn 
noch nicht b

eend
et. D

ie m
eisten b

esuchen w
eiterhin d

ie Schule und
 w

echseln 
in d

ie O
b

erstufe. Ein Teil d
ieser Jug

end
lichen b

esucht d
en U

nterricht an 
d

er g
ym

nasialen O
b

erstufe, um
 d

ort d
en Schulab

schluss d
es g

ym
nasialen 

B
ild

ung
sg

ang
es, d

ie „allg
em

eine H
ochschulreife“, zu erw

erb
en. Ein and

erer 
Teil (in etw

a d
rei Viertel) b

esucht nach d
em

 Schulab
schluss d

er M
ittelstufe d

ie 
O

b
erstufe d

er b
eruflichen Schulen. D

ort können alle b
eruflichen A

b
schlüsse 

und
 auch alle schulischen A

b
schlüsse (unter and

erem
 d

ie allg
em

eine 
H

ochschulreife an d
en b

eruflichen G
ym

nasien) erw
orb

en w
erd

en.

W
eiterführend

e Inform
ationen

http
s://kultusm

inisterium
.hessen.d

e/schulsystem

Inform
ationsveranstaltung

 unserer Schule

D
atum

/U
hrzeit:

O
rt:

»

»

»

»

»

»»
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